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Bd. 2: Halle und das Salz 
Eine Salzstadt im Mittelalter und Früher Neuzeit 
WERNER FREITAG / HEINER LÜCK (Hg.) 
176 S., EUR 16,00

Bd. 13: Der Klang der Stadt 
Musikkultur in Halle vom  
17. bis zum 20. Jahrhundert 
WOLFGANG RUF (Hg.) 
256 S., EUR 20,00

Bd. 18: Die Moritzburg in Halle 
Karl Friedrich Schinkels Projekt zum  
Auf- und Ausbau für Universitätszwecke 
DIETER DOLGNER 
272 S., EUR 24,00

Bd. 19: Halle im Licht und  
Schatten Magdeburgs 
Eine Rechtsmetropole im Mittelalter 
HEINER LÜCK (Hg.) 
208 S., EUR 20,00

Bd. 22: Archäologie findet Stadt 
Hallische Stadtgeschichte  
unter dem Pflaster 
CAROLINE SCHULZ (Hg.) 
160 S., EUR 20,00

Die „Forschungen zur hallischen Stadtge-
schichte“ sind die wissenschaftliche Buchreihe des 

„Vereins für hallische Stadtgeschichte e. V.“. Sie wurde 
zusammen mit dem Verein im Jahr 2001 begründet. 
Ihre Ursprungsidee, die bis heute im Herzen der Rei-
he steht, ist die Dokumentation der Ergebnisse des 
jährlich stattfindenden „Tags der hallischen Stadtge-
schichte“ – des Flaggschiffs  des Vereins. Im Laufe der 
Jahre hat sich das Profil der Reihe insbesondere durch 
die Aufnahme von stadtgeschichtlichen Monografien 
geweitet. So ist über zwanzig Jahre hinweg ein leben-
diges, forschendes Gedächtnis gewachsen, das die Ge-
schichte der Stadt Halle (Saale) aus der Perspektive 
aller Epochen und vieler Fachdisziplin behandelt. Es 
stellt ein Wissensreservoir dar, das von allen genutzt 
wird, die sich mit der Geschichte der Stadt beschäf-
tigen: von Forschenden über Bürgerinnen und Bürger 
bis hin zu Studenten und Schülern.

Ab 2025 erweitern Michael Hecht und Katrin Moeller 
den Herausgeberkreis.

Im Herbst 2025 erscheint:

Bd. 30: Abseits der Norm
Widerstand oder Kriminalität in der 
Stadtgesellschaft Halles?
KATRIN MOELLER (HG.)



Bd. 24: Von der Freiheit,  
Kunst zu schaffen in der DDR 
Eine Studie zu künstlerischen Freiräumen  
am Beispiel des Bildhauers und Medailleurs 
Bernd Göbel 
DOREEN PÖSCHL 
464 S., EUR 39,00

Bd. 29: Stadt – Land – Fluss 
Aspekte der hallischen Umweltgeschichte
Klaus Krüger (Hg.)
244 S., EUR 30,00

Bd. 28: Die Entführung des Johann 
Wilhelm Pfau in Halle 1734 
Eine Studie zur Rivalität zweier  
anhaltischer Landesfürsten 
STEFAN IHLE 
216 S., EUR 24,00

Bd. 23: Politische Denkmäler  
in der Stadt 
MANFRED HETTLING (Hg.) 
240 S., EUR 24,00

Bd. 27: Im Umbruch 
Musikleben in Halle in den  
1980er Jahren 
WOLFGANG HIRSCHMANN (HG.) 
176 S., EUR 22,00

Bd. 26: Halles Ruf
Das Image der Stadt in historischer 
Perspektive
Gerrit Deutschländer/Andrea Thiele/Holger 
Zaunstöck (Hg.)
320 S., 28,00 EUR

Bd. 25: Universität und Stadt  
Sichtbarkeit, Lebensform, Transformation 
ANDREAS RANFT/  
MICHAEL RUPRECHT (HG.) 
200 S., EUR 22,00


